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Ämtkhsall zur Laibacher Zeitung Nr. 236.
Montag den. 13. Mober 1884.

(4196-1) H«nüm«,älmn. Nr. 2857.
Vom l. l. Nezklöuerichte Treffen wird be»

lannl gemacht, dass, falls gegen die Nichtigkeit
oer zur
Anlegung eines ncncn Grundbuches f i l r

die Steuergemeiudc Gkouz
vnsasslru Vesilldogc». welche nebst den bench»
t^lr,, Verzeichnissen der Licncnschastcn, der Copie
der Catastralmappe und den über die Erhebim»
Nrn ansa.cnommencn Pcot<'lollcn zur allgenieincu
Einsicht hiera.erichis auflicacn, Einwendnnqen
erhoben werden sollten, wettere Erhebungen

nm 24. Oktober 1884
Hiergerichts eingeleitet werde».

Zugleich wird den Interessenten bedeutet,
dass die Uebcrtragung der nach § 118 G. L. G.
nmurlisierbarcnFordcruna.cn in das neue Grund»
buch unterbleiben taun, wenn der Verpflichtete
vor der Verfassung dieser Einlagen darum ansucht.

K. l. Nczirlögcricht Treffe», am 10. Ollo.
bcr 1884,

(4180—3) ^iumimuHunu- Nr. i)257
Vom gefertigten l. l. Vczirsgeiichte wird

eröffnet, dass die zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Boschakowo
verfassten Vcsihboa.cn nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Mappen»
copie nnd den Erhebungsprotolollen hiergecichts
zur Einsicht aufliegen, und dass für den Fall
der Erhebung von Einwendungen gegen die
Richtigkeit der Vesitzbogen die weiteren Erbe.
buna.cn am

15. O l t o b c r 1884 ,
vormittags 8 Uhr, in der Gerichtslanzlei ei«,
geleitet werden.

Die Uebertlagung der amorlisierbaren Pn>
valfordcrungen wird unterbleiben, wenn der
Verpflichtete binnen 14 Tagen nach der Kund»
machung dieses Edictcs oder noch vor der Ver»
fassung der betreffenden Grundbuchscinlagen
um die Nichtiibertragung ansucht,

K. l, Nezirlsgericht Mottling, am I . Juni

(4197—1) Pufterpeäienlenftelle. Nr, 13294
Die PosleMdicntcuslelle in Obergulf <Ve>

zirlshauvtmannschaft Littai) ist gcqrn Dienst»
vertrag und Erlag einer Caution per 200 fl
Iahresbcslallung von 150 f l , . Amtspauschale
jährlicher 40 fl, und Botcnpauschalc jährlicher
40 fl. für die Besorgung des wöchentlich vier«
maligeu FuslbolenganacS zwischen Obcraurl
und Weixclburg zu besetzen.

Die Äewcrbcr haben in ihren
b innen zwei Wochen

bei der gefertigten l. l. Post« und Telegraphen«
direction einzubringenden Gesuchen das Alter
ihr sittliches Wohlverhalten, die genossene Schul»
bilduna. die bishcrlae Beschäftigung und die
Vermoaensverhäl!»isse sowie auch nachzuweisen,
5"? s" m der Laac sind, cin zur AuSül'mm
d ^ Postd.enstes volllo.nmcn geeignete« Üoläle

Da überdies vor dcnl Dienstantritte die
Prüfung aus den Postvorfchriften zn bestehen
»st, so haben ble Acluerbcr auch anzugeben, bei
welchem Postamte sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wünschen, nnd endlich anznführcn
ob sie für den Fall der Combinicrung des Post»
und Tclegraphendicnstcs in Obcrgurl bereit
sind, den Telearaphcndicnst mit den hicsür rnt»
fallenden systemisielten Bezügen zu übernehmen

Trieft am 8. Oltober 1W4,
K. l . Post» und Telrgraphc»'Dil«tiVN.

(4150-3) K< t. Gencraldirection der österrcichischeu Staatsbahncn. ^r. 255

Ksfert Ausschreibung.
Oekuft Nelliung iles Oellarfti; an llinersen ilrülken- u. Gstrallölzern

soll die Lieferuna der i n den nachstehend verzeichneten Tirecken erforderlichen
Quant i tä ten im Dssertwege vergeben, nnd zwar i n den Vtrecken:

1) Klcln»Reisling — St. Michael und Hieflau — Eisenerz mit 308 m»
2) Leoben — St. Michael — Tarvis und Launsdorf — Mosel und Klagenfurt —

Glandorf mit 175 m'
3.) Tarvis — Pontafel und Tarvis — Laibach mit . . . 83 m'

in Summa . . . 57t» m"
Lieseruligslustige werden dcnlnach eingeladen, sich an der Lieferung zu belheiligen.
Es steht 5cn Offerenten frei, sich um einzelne oder sämmtliche Gruppen zu bewerben,

auch bleibt die Bestimmung der Auslieserungsstationen gänzlich ihrer Wahl überlassen. — Die
Lieferung dieser Hölzer hat längstens mit Ende A p r i l 1885 zu beginnen und nach Mnhgabe
des Bedarfes derart fortgesetzt zu werde», dass dieselbe mit Ende J u l i 1885 effectuierl ist.

Es wird nur auf Eichen» und Lärchenholz rcflcctiert.
Die LiescrunaMedingnisse sowie die Detailausweise über Stückzahl und Dimensionen der

einzelnen Hölzer lönnen im Nahnerhaltungs-Inspectoratsbureau der l. l, Eisenbahn »BetriebK-
direction in Villach eingesehen werden,

Di? Offerte müssen sonach die Holzgattuug, den Durchschnittspreis per (lubismeter. unab»
hä/igig von den Dimensionen der Hölzer, deöaleiche» dir für die Lieferuna in Aussicht genom»
mene Gruppe, ferner die Angabe des Virfertermines sowie jene Stationen enthalten, auf
denen die Hölzer nlifgcliescil werden wolle», und muss denselben ein Exemplar der betreffenden
Licferbedingnissc bciliegcn, welches zum Zeichen, dass der Offerent dieselben gelesen, wohl ver»
standen habe und dass er die Lirscrung darnach bcwerlftellige» wolle, von ihm unterfertiget

Die Offerte sind mit je einer Stempclmarse von 50 fr., die Lieferungsbedingnissc mit je
I sl zu bekleben und dieselben versiegelt, mit der Aufschrift: v f fer t sür Brücken- und Extra»

"»"« ° « ' ^ bl« ,«. ,B^ „. ok . » i ° . l 8 8 4 ,
mittaas 12 Uhr, beim Einreichur.gsprotololl der untcngenannten Direction in Villach einzusenden.

Offerte, welche den vorbczcichucten Bedingungen nicht entfprechen, bleiben unberücksichtigt.
Villach im Ollober 1884.

Die k. k. Eisenbahn-Betriebsdirection.

Ä n z e i g e b l a l l.
^lülaraffen liört!

, Kund und zu wissen jedmä'nniglich, so sess«
MI« oder fahrende Schlaraffen w,e auch lieb.
?"te Pilgrime sind, dass es im hohen Rathe
" . ' "Men wurde, die Thore der Neichsburg. so
im 7^"""" l "^ langen Zeiten besteht, am 9, Tage

' Oltobcr 1584 sowie jeden kommenden Don«
»^l l lg den treue» Iusasscn wie auch ermüdcten
^»gcrn zu eröffne», damit sie sich laben «löge»
^ ' de» Herrlichlcitc», so hinter den Mauern

k>er Nurg verwahret liegen, —
,„.. ^^ laraffen, reitet daher an dicfem Tage
' U Uhr abends vollzählig ei», und solltet ihr

! euerem Wege einen müden Pilger finden,
2 <hm daö Willkommen am offenen Thore
N,° "bet ihn znm Eintritt in die gastliche
vu^li - nur alle und jede Politic« möge er
°r unseren Ma«ern lassen. (41W)

^ Vom Reichskanzleramte.

(4097- I ) Nr. 42 C. C.

Vuchfordenmgen -Ver-
steigernug.

W wird zur öffentlichen Kenntnis
lick ni ^ l s zur Vornahme der öffcnt-
tend " ^ " g " u n g der noch cmshaf-
Edu?L !? bie Franz Lerne und

" " d Islalar'sche gemeinschaftliche

Concursmasse gehörigen Buchforderun-
gen im Gesammtbetrage von 3012 f l .
60 kr. der Tag auf den

2 0 . O k t o b e r 1 8 8 4 ,
10 Uhr vormittags, beim hiesigen k. f.
Landcsgerichte angeordnet wurde, wobei
dicse Buchforderlmgen auch unter dem
Ausrusspreise, und zwar ohne alle
Haftung der Concursmasse, für die
Richtigkeit und Eindringlichkeit der-
selben hintangegebcn werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
I.Oktober 1884.

Der l. l. Concuröcommissä'r:
Ledeuig m. p.

(4126^2) Nr?^272.

Erinnerung
a» Georg und Maria K o s l r r , dann
cm Pe'er Loser, resp. deren unbelaui'te

Erbru.
Von dem k.k.Blzirksgcrichie Gottschce

wird dem Georg und der Maria Kosler,
danu dem P l̂er Loser. resp. deren unbe-
kannten Erben, hiemil erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge«
richte Maria Stehlis. q b. Martel vo»
R!e« Nr. I I , die Klage <l«prü«8. I. Sep.

tember 1664, Z. 7272, pcto. Löschung
von Satzposten s. Ä. eingebracht, lvo»
rüber die Tagsatzung auf den

21. Oktober 1384,
vo»mitlags 9 Uhr, Hiergerichts angeord»
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Erben der
Geklagten diesem Gerichte unbekannt und
nesclben vielleicht aus den k. k. Erblcmden
abwesend siud, so hat mau zu deren Ver-
tretung uud auf ihre Gefahr uud Kosten
den Herrn Johann Erker von Gottschee
als Curator kä kcwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zei t selbst erscheine,: oder sich
einen anderu Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte uamhaft machen, über-
haupt im ordnuuqsmäßigeu Wege ein-
schreiten uud die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigen« diese Rechtssache mit dem auf.
gestellten Curator kd acwm verhandelt
wevdeu wird, uud die Geklagten, welchen
es übrigeus freisteht, ihre Nschtsbchslfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zn grbeu. sich die ans einer V " ^
muua. entstehenden Folgr» sell'st ^
messen hab^^e . . . ^^ ^ . . ^ „ . an.

3. Sspicmber 1««^-

(3756-3) Nr. 3753.

Reassumierung
dritter efec. Feilbietung.

Vom k. k. tzezirlegerichte Adelsberg
wird kundgemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Salmis jun. pcw. 157 si. 50 kr. sammt
Anhang die mit Bescheid vom 4. Oktober
1882. Z. 8435. bewilligte und mit Be-
scheid vom 2. Februar 1882. I . 104I.
sistierte dritte executive Feilbietung der
dem Jakob Ostanl in Grobsche gehörigen,
gerichtlich auf 1866 st. bewerteten Realität
Grundbuch der Catastlala/meinde Rakit«
nil Eiulage Nr. 01 reassumiert und die
Tagsatzung auf deu

7. November 1884.
vormitlags vou 10 bis 12 Uhr, hier»
gerichls mit dem vorigen Anhange ange-
ordnet worden. . ^,.. „ 5a,

Den unbekannt wo b«.ft"d.ch^ ^ ^
bularglä'ubigs.,'F°«''p' A H V o n Trieft
ster u.'d...i. P d ' l I ^ / , s r sie bestimmte
w ' " / ^ ' . ^ H ° 7 iem fiir sie m t
^ H ' ^!'"Hmcr 1883. Z. 84. auf.
nett/men Curator aci ucwm Herrn Dr.
Pitamic in Ndelsberg zugestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht AdeMerg, am
6. Juni 1884.
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Buchhalter
der doutschen und sloveaischen, womöglich
auch italienischen Sprache in Wort und

Schrift mächtig,

wird aufgenommen.
Offerte unter „ Vertrauensperion''

an dio Administration d. Bl. (4192) 3-2

Zu vermieten
ein schönes gassenseitiges

(4191) Z i m m e r
»bonerdig, mit oder ohne Möbel.

Anzufragen bei M. Neumann.

Eine Realität
auf bestem Poston, zu allen (i es «hasten vor-
züglichst geeignet, ist in nächster Näho von
Llttal uater günstigon Bedingungen aus
(4062) 6 - 6 freier Haud

preiswürdig zu verkaufen.
Nähoro Auskünfte ortheilt Herr Johann

Jeretin in Orazdorf bei Littai.

(4102—3) Nr. 7526.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erben der Georg,

Jakob. Lnkas und Matthäus Pirman.
dcr Ursnla, Maria und Gertraud Pir»
man von Boökovo wird hiemit bekannt
gegeben, dass ihnen Hcrr Gregor Lah
von Laas als Curator ad aotum bestellt
und dass ihm der in der Executions-
sache des k. f. Steueramtes Laas gegen
Anton Pirman von Boikovo als Besitzer
der Realität Urb.'Nr. 206/202. Rectf..
443 »6 Grundbuch Nadlisek, elflossene
Realfeilbietllngsbescheid vom 13. Sep«
tember 1884. Z. 9801, zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 2ten
Oktober 1884.

(4140—2) Nr. 9576.

Zweite erec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit dts ersten Feil-

bietungstermines wird zu der mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 24. Ju l i
1884. Z . 7133, auf den

30. O k t o b e r 1 8 8 4 .
vormittags von 9 vi« 12 Uhr stattfin-
denden zweiten execntiven Realfeilbietung
der dem Josef Hoc'evar von Vrezovica
bei Stopitsch gehörigen Realität Rectf.«
Nr. 65 acl D. R. O. Commenda Ru>
dolfswert geschritten werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru«
dolfswert, am 30. September 1884.

(4125—2) Nr. 7249.

Executive
Nelicitatiou-Versteigeruug.

Vom l . t. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Bellan von Potok die executive Verstei«
gerung der dem Mathias Stefauöiö von
Potok gehörigen, gerichtlich auf 687 st.
geschätzten, ad Grundbuch der Herrschaft
Kostel w m . I , ka!> 103 m>d 108 vor«
kommenden Realität, bewilliget und hiezu
die einzige Feilbietungs'Tagsatzung, und
zwar auf den

29. Oktober 1 8 8 4 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, im Amts«
sitze mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei dieser Feilbie-
tnng auch unter dem Schätzungswert an
den Meistbietenden hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote rin I0proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen
hat, sowie das Schätzunqsprotokoll und
der Grundbuchsex!ract können in der
dieigerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
16. September 1884.

nur au.s gutem Matoriale, eclilfüihi^, ä ü. 1 jmr Meter aufwärts. Mir l.ei1 ver-
sendet die Tuchfabriks-Niederlage „zum weissen Lamm" in
Brunn. (3489) 18

(4159—1) Nr. 6428.

UebertraMg
dritter ê ec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adettberg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des
Anton Skala von Ostroschnoberdo M o .
16 st. 16 kr. die mit Bescheid vom 7ten
April 1884, Z . 2642, auf den 16ten
September d. I . anberaumte dritte exec.
Fellbielung der Realität des Anton Tre«
bec jun. von Ostroschnoberdo Nr. 30,
Emlage Nr. 120 der Catastralgemeinde
Ostroschnoberdo, auf den

1 1 . November 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Ädelsberg, am
19. September 1884.

(4158 -1 ) Nr. 6420.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Versiche-
rungsbank „Slavi ja" in Laibach die exe«
cutive Versteigerung der dem Michael
Suselj von Narein gehörigen, gerichtlich
auf 1050 fl. geschätzten Realität Urb.«
Nr. 20/1. Auszug-Nr. 2832 »6 Prem.
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs'
Tagsahu.l^en, uud zwar die erste auf den

2 1 . November ,
die zweite auf den

24. Dezember 1 8 8 4
uud die dritte auf den

2 5. J ä n n e r 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werben wird.

Die Licitalionsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ädeltberg. am
15, September 1884.

(4160—1) Nr. 6444.

Neajsumierung
dritter erec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

^elko von Kleinmaierhof M o . 46 fl.
s. A. die mit Bescheid vom 24. Ollober
1862, Z . 8656, bewilligte und mit Ne.
scheid vom 27. Februar 1883, Z . 1868,
sistierte dritte executive fteilbietung der
dem Mart in ^uöel in Unter^Koschana
gehörigen, gerichtlich auf 220 st. bewer-
teten Realität Urb.-Nr. 40 »d Hcrrschaft
Raunach reassumiert, uud werden die
Tagsatzungen auf den

17. N o v e m b e r ,
19. Dezember 1 8 6 4 und
23. Jänne r l 8 8 5 .

vormittags von 10 bis 12 Uhr. hier-
gerichts mit dem früheren Anhange an-
geordnet werden.

Deil unbekannten Rechtsnachfolgern
des Tabularqläubigers Blas Dougan
von Vovöe, dann d<n unbekannt wo be«
findlichen Tabulargläubigern Franzisla
Rossi von Trieft und Fr^uz Luöek vou
Unter. Koschana wird hiemit erinnert,
dass ihmn Herr Dr. Deu, Advocat in
Adelsberg, zum Curator ad actum be«
stallt und demselben die für sie bestimmte
Realfeilbietungsrubrik zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
20. September 1864.

(4181—2) Nr. 9,̂ 35.

Dritte exec. Feilbictlmg.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten Feil«

bletungötermlnes wird zu der mit dem
Bescheide vom 25. Juni 1884 Z. 6130,
auf den

6. November 1 8 « 4 ,
vormittags vou 9 bis !2 Uhr slatlfm.
denden dritten rx« Realfeilbietimq der
dem Josef Vesou vm, Ob^'h gehörig»,
N'lllitäl Neclf.'Nr. 127 aä Gut Slandm
uud Nrclf.-Nr. 79/2 aä Capitelher-schasl
Rudolfcwert geschrillt» werden

K. l. städt.dell'ss. Vczirts>lcl'i,i)t glu-
dolföwert, am 7. Oltober 1884.

(4163 -1) Nr. 3274.

Emutive
Realitätenversteigerling.

Voiu k. k. Bezirksgerichte Nadmanns-
dorf wird bekannt geiuacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Rib-
nikar von Brezje die executive Verstci«
geruug der dem Mart in Pretnar von
Deulschbirkendorf gehörigen, gerichtlich
auf 485 st. geschätzten Realität Einlage
Nr. 61 der Catastralgemeinde Swirtschach
bewilliget und hiezu drei Feilbictungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

16. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

16. Dezember 1884
und die dritte auf den

18. J ä n n e r 1 8 6 5 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea«
lität bei der ersten uud zweilen Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der drittel» aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vo> gemach-
dem Anbote ein 10proc. Vadinm zu Han-
den der Licilationscommission zn erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grnndbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Radm nnsdorf,
am 6. September 1864.

(4183—3) Nr. 5644.

(Zrecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Von, k. k. Bezirksgerichte Slcln wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen oeö Bartholmii
Auster vou Maunbbma. (durch Dr. Pir-
uat) die executive Versteigerung der dem
Michael I r j von Utt i l gehörigen, gerlcht.
lich auf 1345 ft. geschätzten Realität Ei«,
läge Nr. 30 ad Steuergemeinde Vulovica
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, uud zwar die erste auf den

15. O k t o b e r ,
die zweite auf den

14. November
und ble dritte auf den

14. Dezember 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, bei
diesem Gerichte mit dem Anhange ange«
ordnet worden, dass ole Pfandrealitül bei
der ersten und zweiten Fellbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die «icitationSbedlnanisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
liicitatlonscommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schiitzunasprotokoll und der Orund-
buchsextract können in der dlesacrichllichen
Registratur einaesehen werden«
., ^ c ^Bezirksgericht Gteln. am 10len
August 1884.

(4050—3) Nr. 57 l 4

Executive
Nealitätenversteigerlüig.

Ueber Ansuchen des Anton Mchm'ec,
Vfar>dechant in Kramburg (durch Dr.
Stempihar) wurde die exec. Versttilienmg
der dem Rochus Mubi von Txpallue qe-
hörigen, gerichtlich auf 5822 st. g'schähten
Realilät Urb.-Nr. 382. Ei»l.-Nr. 431
ad Höstei». und der auf 1230 f l . vo
werthen Realität Urb. - Nr. 314'/«.
Einl.-Nr. 937 all Michelstelten. bewilli-
get, und wurden hiezu drei Feilbielungs-
Tagsatzuugen, uud zwar die eiste aus de>»

2 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

21. November
und die dritte auf den

22.Dezember 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittag« vo» 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei angeordnet. ^
Vadiuln 10 Proceut.

K. k. Bezirksgericht Krainbmg, am
16. September 1884.

"(4135^2) ^ ^ N r ? 3 H ^

Executive FeilbietulMN.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Idria

wird hiemit belamit gemach!:
Es sei über das Ansuche» des Mat-

thäus Piuk von Ielitschenwercy (durch
den Machthaber Matthäus Dimsar von
Idr ia) gegei, Mathias Eizen vou Je-
litschenwerch wegen aus dem Urtheile
vom 2, Oktober 1881, Z. 1342, schul'
digen 40 st. 16 kr. öst. Währ. «. ». c.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem letzter» gehörigen, im Grund-
buche der Catastrnla/lnelllde Iclitsche»-
werch sub Einlage Nr. 8 vorkommende«
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä'
tzungswerte von 700 fl. öst. Wähl-,
gewilliaet und zur Vornahme derselben
die Feilbietungs'Tagsatzungen auf den

27. O k t o b e r .
1. Dezember 1 8 8 4 und
8. J ä n n e r 1 8 6 5 .

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hie^
gerichls mit d,m Anhange bestimmt wor>
den. dass die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feibietui'g «inch unter
dem Schätzungswelte an den Meistbie-
tende» hintangegebe» we de.

Das Schätzu,ia.Kproll)koll, der Grund-
buchsextract ünd die Liciwtionsbcdi»^
nisse können bei diesem Gerichte in de»
gewöhnlichen Amlöstunden eingeschkN
werom.

K. k. Bezilksgericht Idr ia. am 30stel«
Angnst 1884.

(4129—2) Nr. 7545.

Executive
Nealitäteu-Versteigeruna.

Vom k. k. Bezirksgerichte G o M ) "
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen d.s Gcols
Krische von Altlag die executive Verste/'
gerung der den Mathias und Ma',^
Eppich von Altlag gehörigen. gerich<>'̂
auf 530 st. uud 230 st. geschätzten ^ ' " '
litäten der Catastralgemeinde AM"«
Ei„läge Nr. 64 nnd 65 bewilliget ""°
hiezu drei FeilbietungL-Tagsatzun'gen,"""
zwar die erste auf den

22. O k t o b e r ,
die zweite auf den

26. November
und die dritte auf den

14. J ä n n e r I 8 8 5 , . ^
jedesmal vormiltaa.s von 9 bis 12 uy '
im Amtssitze mil dem Auhangc " " Y ^ ,
net worden, dass die Pfandrealllat "
der ersten und zweileu Feilbietuim ' ^
um oder über dem Schätzwerte, l>cl
dritten aber auch unter demselben hum
gegeben werden wird. ,,„H

' Die Licitationsbedingnisse, w o r ' ^
insbrsondere j.der Licitant vor fiel»' ^
tenl Anbote ein 10proc. VadlU"» ^
Handen der Licitationscomimssion z" ^
legen hat. sowie das ScMU'igspro ^^.
und der Grundbuchsextract könm" '' „
diesgerichtlichen Registratur eMge,^
Werden. . , „ aM

K. k. Bezirksgericht Gottsched
6. S'plcmber 16^4.

Druck und V e r l a g von I y . vo» K l e i n m a y r ck Feh. Vamberg .


